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AAnn  aallllee  HHaauusshhaallttee!!  

LLiieebbee  DDeeiinnsstteerr  uunndd  HHeellmmsstteerr!!  

Auch im neuen Jahr möchten wir sie wieder über Themen aus der Gemeinde Deinste und aus der 

Samtgemeinde Fredenbeck informieren. Auch steht jetzt unser erster politischer Abend an, wo wir uns 

über eine rege Teilnahme freuen würden, um auch auf diesem Wege die Kommunikation zu fördern. 

  

TThheemmeenn  aauuss  ddeerr  GGeemmeeiinnddee  DDeeiinnssttee  

AAmmppeellaannllaaggee  

Zurzeit ist das Ingenieurbüro Galla mit der Planung und Ausführung der Ampelanlage beauftragt und soll 

zeitnah die Umsetzung vorantreiben. Leider gibt es noch keinen konkreten Zeitplan. Deshalb wird die 

CDU-Fraktion der Gemeinde Deinste einen Antrag an die Gemeindeverwaltung stellen, einen Zeit- und 

Lageplan zu erarbeiten und diesen an die Ratsmitglieder weiterzuleiten. Sobald wir dazu neue 

Informationen bekommen, können sie diese unserer Internetseite entnehmen. Außerdem werden wir in 

unserem nächsten Infobrief über den aktuellen Stand zur Ampelanlage berichten. 

BBuussvveerrbbiinndduunngg  GGyymmnnaassiiuumm  HHaarrsseeffeelldd  

Zunächst einmal möchten wir uns bei den Eltern bedanken, die uns ihre Erfahrungsberichte über die 

Busverbindung zum Gymnasium Harsefeld mitgeteilt haben. Laut einiger Eltern aus Fredenbeck scheint es 

Die CDU Deinste/Helmste lädt zum  

„Politischen Abend“ am 15. Februar um 19.30 Uhr 

in die Gaststätte „Zur Eiche“ in Deinste ein. 

Themen: 

- Vorstellung der aktuellen Pläne für die Erweiterung des 

Windparks durch die Deinste-Helmste Wind GmbH & Co. KG 

- Meinungen zum Bürgerbus 

- Kindergarten Deinste (Personelle Unterstützung) 

- Sonstiges 
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dort keine Probleme zu geben, die Helmster Kinder jedoch müssen vor und  nach dem Unterricht lange 

Wartezeiten hinnehmen. Wir haben uns mit einem Vertreter des Schulelternrates der Grundschule 

Fredenbeck in Verbindung gesetzt und wollen mit einer Unterschriftenaktion eine Besserung der Situation 

erreichen. Wir können an dieser Stelle nichts versprechen, wollen aber weiterhin die Eltern unterstützen, 

um beim Landkreis auf dieses Problem aufmerksam zu machen. Bitte geben sie auch weiterhin ihre 

Erfahrungen an uns weiter. Leider haben wir von Eltern aus Deinste noch keine Rückmeldungen zu diesem 

Thema. 

EErrwweeiitteerruunngg  ddeess  WWiinnddppaarrkkss  

Auf unserem politischen Abend am 15. Februar wird Hans-

Jürgen Werner von der Deinste-Helmste Wind GmbH & Co. 

KG die aktuellen Pläne des Unternehmens für die 

Erweiterung des Windparks vorstellen und auf die Aspekte 

der Höhen, Abstände und des Lärm eingehen. Hier haben sie 

die Möglichkeit Ihre Fragen und Bedenken zu äußern, die wir 

dann gerne in den Entscheidungsprozess miteinfließen 

lassen. Auch der Entscheidungsprozess und die involvierten 

Instanzen (Landkreis, Samtgemeinde und Gemeinde)  mit 

ihren Verantwortungsbereichen sollen einmal kurz erläutert 

werden. 

GGyymmnnaassiiuumm  HHaarrsseeffeelldd  

Die CDU-Fraktion wird Ende Februar das Gymnasium in Harsefeld besuchen, um sich vor Ort über die 

Angebote und Räumlichkeiten einmal zu informieren. Aufgrund des Einzugsgebietswechsels für unsere 

Kinder aus der Gemeinde, die ein Gymnasium besuchen wollen und den damit verbundenen 

Diskussionen, sehen wir hier Bedarf gut informiert zu sein. 

TTeerrmmiinnee  

Die folgende Rats- und Ausschusssitzungen sind geplant: 

 7. Februar   Bau-, Wege- und Umweltausschuss 

 23. Februar   Gemeinderatssitzung 

 

TThheemmeenn  aauuss  ddeerr  SSaammttggeemmeeiinnddee  FFrreeddeennbbeecckk  

DDiiee  nneeuuee  CCDDUU--FFrraakkttiioonn  iimm  SSaammttggeemmeeiinnddeerraatt  

 Name Ort Ausschüsse 

 

Gerhard Behrmann 

Fraktionsvorsitzender 

Deinste Wirtschaft-, Tourismus- und Verkehrsausschuss 

Finanz- und Personalausschuss (Vorsitz) 

Samtgemeindeausschuss 

 

Jörn Euhus 

Stellv. 

Fraktionsvorsitzender 

Fredenbeck Soziales-, Sport- und Kulturausschuss (Vorsitz) 
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Stefan Allers Mulsum Soziales-, Sport- und Kulturausschuss 

Umwelt- und Planungsausschuss (Vorsitz) 

Samtgemeindeausschuss 

 

Claas Gerken Aspe Feuerschutzausschuss 

 

Johann Knabbe Schwinge Umwelt- und Planungsausschuss 

 

Antje Mießner Fredenbeck Bau-, Wege- und Friedhofsausschuss 

 

Lars Müller Fredenbeck Finanz- und Personalausschuss 

Soziales-, Sport- und Kulturausschuss 

 

Carsten Pfeifer Wedel Feuerschutzausschuss (Vorsitz) 

Bau-, Wege- und Friedhofsausschuss 

 

Jörg Schomacker Essel Finanz- und Personalausschuss 

 

Gerhard Seba Kutenholz (Bürgermeister der Gemeinde Kutenholz) 

 

Marianne Wiebusch Helmste Feuerschutzausschuss 

Schulausschuss 

Samtgemeindeausschuss 

 

Diedrich Wohlers Fredenbeck Wirtschaft-, Verkehr- und Tourismusausschuss 

Samtgemeindeausschuss 

 

Nils Wölpern Kutenholz Wirtschaft-, Verkehr- und Tourismusausschuss 

Umwelt- und Planungsausschuss 

 

Renate Zimmerman Kutenholz Schulausschuss 

Bau-, Wege- und Friedhofsausschuss 

KKiinnddeerrggäärrtteenn  

Die Kindertageseinrichtungen der Samtgemeinde bekommen auf Antrag der Kindergartenleiterinnen eine 

zusätzliche Hilfskraft auf Basis von entweder 400-Euro-Kräften oder durch Teilnehmer am 

Bundesfreiwilligendienst. Die Samtgemeinde hat entsprechend zusätzliche Mittel in den Haushalt 2012 

eingestellt. Die Gebühren bleiben unverändert. 
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FFöörrddeerruunngg  ddeess  EEhhrreennaammtteess  

Auf Antrag der CDU-Fraktion erhalten Inhaber der Ehrenamtskarte eine Ermäßigung von 50 € jährlich bei 

den Kita-Gebühren. Das Ehrenamt ist eine unverzichtbare Stütze des Vereins- und Gemeinwesens und 

muss entsprechend gewürdigt werden. Infos zur Ehrenamtscard in Niedersachsen gibt es unter 

www.freiwilligenserver.de. 

ZZuussäättzzlliicchhee  MMiitttteell  ffüürr  GGeeeessttllaannddsscchhuullee  

Für die Geestlandschule werden in den nächsten Jahren je 10.000€ für die Verbesserung der 

gerätetechnischen Ausstattung bereitgestellt, um den Änderungen, die sich mit der Umstellung auf eine 

Oberschule mit gymnasialem Zweig ergeben, gerecht zu werden.  

GGllüücckksssscchhwweeiinncchheenn--VVeerrkkaauuff  ffüürr  PPrräävveennttiioonnssaarrbbeeiitt  „„WWiirr  mmaacchheenn  KKiinnddeerr  ssttaarrkk!!!!!!““  

Alle Ratsmitglieder der Samtgemeinde und der Mitgliedsgemeinden haben am Silvester-Morgen wieder 

die vom Tageblatt bereitgestellten Glücksschweine für einen guten Zweck verkauft. Die diesjährigen 

Erlöse von ca. 2.300€ kommen dem Präventionskonzept „Wir machen Kinder stark!!!“ der 

Gleichstellungsbeauftragten Inga West zu Gute. Sie plant altersgerechte Aktionen in den Kindergärten 

und Schulen, um Kinder vor sexueller Gewalt besser zu schützen. 

HHaauusshhaalltt  22001122  

Trotz neuer Mehrheiten im Samtgemeinderat wird auch der Haushalt die bisherigen Strukturen und Ziele 

weiterverfolgen. Die schon in der Vergangenheit durch den alten Rat geplanten Maßnahmen der 

mittelfristigen Finanzplanung wurden auch in den neuen Haushalt übernommen. Dies sind u.a. der 

Ausbau des zweiten Teilstücks der Straße zwischen Bokel und Mulsum (470.000€) und die Fortsetzung der 

Sanierung der Geestlandhalle (377.600€). Anfang 2012 hat die Samtgemeinde bei Kreditinstituten und bei 

der Kreisschulbaukasse Schulden in Höhe von 4,6 Mill. €. Dieser Betrag wird bis Ende des Jahres 

geringfügig verringert, da für Neuinvestitionen neue Kredite notwendig sind, die fast so hoch sind wie die 

Tilgung. 

BBiiooggaassaannllaaggeenn  

Der Samtgemeinderat hat mit großer Mehrheit den Flächennutzungsplan geändert und somit den Weg 

für die Erweiterung von drei Biogasanlagen in Mulsum (Schierel), Schwinge (Ordenskamp) und 

Fredenbeck (Dinghorn) auf 1,5 MW frei gemacht. 

http://www.freiwilligenserver.de/

